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Bei der Liedertafel steht 
ein erneuter Dirigentenwechsel an 

Mit freundlichen Grüssen

Heinz Lörch               Jutta Riedel Stefan Held
1. Vorsitzender stellvertr. Vorsitzende stellvertr. Vorsitzender

Die Planungen für das Kinderchorjubiläum sind weitestge-
hend abgeschlossen. Wir freuen uns schon auf Ihren Be-
such bei der Geburtstagsfeier am Sonntag,1. Juli 2012 um
14.00 Uhr im Lutherhaus. Unter dem Motto „Der Kinder-
chor im Wandel der Zeit“ wird Ihnen ein buntes Programm
präsentiert.
Ebenso hat unser Vergnügungsausschuss die Feinpla-
nung für den Vereinsausflug am Samstag, 15. September
2012 abgeschossen. Der Ausflug, zu dem wir alle Mitglie-
der und Freunde unseres Vereins einladen, führt uns nach
Völklingen an der Saar. Näheres dazu finden Sie auf dem
beiliegenden Hinweisblatt/Anmeldeformular. Schon heute
wünschen wir Ihnen viel Spaß bei dem Familienausflug im
Kreis der Sängerfamilie.
Näheres zu diesem und den andern Themen finden sie
auf den Folgeseiten.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Inserenten be-
danken, die sich entschlossen haben durch Ihre Anzeigen
die Liedertafel-Info zu unterstützen.
Viel Spaß und Unterhaltung beim durchlesen der Lieder-
tafel-Info.

Schon ist das Jahr 2012 zur Hälfte Vergangenheit und Sie
halten die Liedertafel-Info 2/12 in den Händen.
Auch von den vergangenen Monaten gibt es einiges vom
Verein und aus der Vorstandschaft zu berichten.
Die Veranstaltungen in den vergangenen Monaten wie
Frühlingsball, Vatertagswaldfest und Hockenheimer Mai
konnten wir mit großem Erfolg durchführen. Herzlichen
Dank für Ihren Besuch, Ihre Mithilfe und Unterstützung.
Ganz unerwartet und unvorbereitet traf uns die Mitteilung
unseres Dirigenten Herrn Lorenzo Da Rio, ab September
2012 nicht mehr als musikalischer Leiter der Liedertafel-
chöre zur Verfügung zu stehen. 
Wir bedauern seinen Weggang sehr, konnten wir doch ge-
rade in der letzten Zeit die Früchte seiner Arbeit erkennen
und bei den einzelnen Auftritten auch nach außen prä-
sentieren.
An der Planung, am Sonntag, 4. November 2012 ein
Kirchenkonzert in der katholischen Kirche in Hockenheim
durchzuführen, wollen wir weiter festhalten. 
Die Singstundenvertretung in der Zeit bis zum Konzert
wird durch Frau Maria Rodriquez Luengo erfolgen. Die
musikalische Leitung des Konzertes liegt wie geplant in
den Händen von Herrn Da Rio.
Näheres zum anstehenden Dirigentenwechsel können
Sie in einem Artikel in dieser Liedertafel-Info lesen.
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01.07. Jubiläum 25 Jahre Kinderchor

12.07. Singen mit Senioren Grillfest

14.-15.07. Waldfest

15.09. Familienausflug

16.09. Tag der offenen Tür Altenheim 
St. Elisabeth

18.09. Singen mit Senioren Radtour

28.-30.09. Chorwochenende CHORios

Terminplan 1. 7. bis 30. 9. 2012
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Am Sonntag, 25. März 2012 führte die Große Kreis-
stadt Hockenheim zum 19. Mal den zur Tradition ge-
wordenen Sommertagsumzug durch. Organisiert
wurde der Umzug vom Verein Lebendiges Hocken-
heim e.V. Weit über 1270 Kinder und erwachsene
Begleiter nahmen auf dem Marktplatz Aufstellung.
Angeführt vom Fanfarenzug der Rennstadt Hocken-
heim setzte sich der Zug um 14.00 Uhr in Bewegung.
Der Zugweg führte vom Marktplatz aus über 
die Obere Hauptstraße bog dann in die Karlsruher
Straße ein, vorbei an der Volksbankfiliale, durch die
Wilhelm-Leuschner-Straße bis zur Blumenstraße
und Eisenbahnstraße am Völkerkreuz vorbei. Seine
Auflösung fand er auf der großen Wiese gegenüber
dem Tiefen Weg im Gartenschaupark, wo mit einem
großen Feuer der Winter in Form eines Schnee-
manns unter der Regie der Freiwilligen Feuerwehr
Hockenheim verbrannt wurde. Die Teilnehmer an
dieser Veranstaltung waren sechs Kindergärten, drei

Grundschulen, fünf Musikgruppen, der Bauernver-
band mit Motivwagen „Frühling„, der Skiclub Hocken-
heim mit Motivwagen „Sommer“, der Kinderchor des
MGV Liedertafel mit Motivwagen „Herbst“ und die
Freiwillige Feuerwehr mit Motivwagen „Winter“. Für
alle teilnehmenden Kinder gab es Sommertagsbre-
zel, die das Deutsche Rote Kreuz ausgab. Der Ab-
schluss des Sommertagszuges erfolgte durch Ober-
bürgermeister Dieter Gummer. Wir möchten an die-
ser Stelle die Gelegenheit nutzen um allen Helfern
herzlichst zu danken, die zum Gelingen dieser Ver-
anstaltung beigetragen haben.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Dirigentenwechsel bei den Liedertafelchören
Ganz unerwartet und unvorbereitet traf uns die Mit-
teilung am Montag, 16. April 2012 unseres Dirigen-
ten Herrn Lorenzo Da Rio, ab September 2012 nicht
mehr als musikalischer Leiter der Liedertafelchöre
zur Verfügung zu stehen. 
Herr Da Rio hat durch seine Ausbildung, sein Stu-
dium und durch seine Erfahrung als Leiter von pro-
fessionellen Chören und Orchestern die Qualifikation
erworben auch größere Aufgaben zu übernehmen.
Seit April 2011 ist Lorenzo Da Rio Stipendiat des DI-
RIGENTENFORUMS im Deutschen Musikrat.
Diese Qualifizierung brachte Ihm das Angebot ein,
als Kapellmeister am Landestheater in Coburg tätig
zu werden. Die Entscheidung dieses Angebot anzu-
nehmen bedauern wir sehr, ist jedoch aus der Sicht
seiner weiteren beruflichen Weiterentwicklung ver-
ständlich und nachvollziehbar.

Meldungen in Kürze

Mit Motivwagen „Herbst“ die Zuschauer erfreut

Gisela Burger • Wilhemstraße 49 • 68799 Reilingen
Tel.: 06205-12816 • info@steuerkanzlei-burger.de

Mehr als 27 Jahre sind wir spezialisiert auf:
Finanzbuchhaltung – Lohnbuchhaltung • Jahresabschlüsse

und Bilanzen • Beratung zur Existenzgründung
Einkommensteuererklärungen • Anträge auf Kindergeld 
bei volljährigen Kindern • Erbschaft- und Schenkung-

steuer-Erklärungen
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Wir bedauern seinen Weggang sehr, konnten wir
doch gerade in der letzten Zeit die Früchte seiner Ar-
beit erkennen und bei den einzelnen Auftritten auch
nach außen präsentieren.
Herr Da Rio hat sich bereit erklärt das geplante Kir-
chenkonzert am Sonntag, 4. November 2012 mit den
Liedertafelchören durchzuführen. Für die Zeit seiner
Abwesenheit wird Frau Maria Rodriquez Luengo die
Chorproben leiten.
Der Vorstandschaft wird es obliegen einen geeigne-
ten Nachfolger/in für Herrn Da Rio zu finden.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Am Sonntag, 13. Mai 2012, beteiligte sich der Män-
nerchor beim Tag „Mit Liedern in den Sommer“ bei
seinen Sangesfreunden vom Sängerbund Lieder-
kranz Oftersheim.
Man traf sich nachmittags im idyllisch gelegenen
Museumsinnenhof, wo die Sänger aus Oftersheim
eine herrliche Straußenwirtschaft eingerichtet hat-
ten, um diesen Tag gesanglich mit zu gestalten.
Unter der Leitung des Dirigenten Da Rio  wurden
entsprechende Lieder vorgetragen. Am Applaus der
vielen Besucher zeigte sich, dass sich der Männer-

chor wieder von seiner besten Seite präsentiert
hatte.
Der 1. Vorsitzende vom Sängerbund Liederkranz Of-
tersheim bedankte sich bei den Sängern und hofft
auf weitere Fortsetzung von der engen Freundschaft
zur Liedertafel Hockenheim. 

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Am Samstag, 26. Mai 2012 feierte unser aktiver Sän-
ger Adalbert Treutlein und dessen Gattin Gertrud
Ihre Goldene Hochzeit. Das noch sehr rüstige Jubel-
paar feierte in der katholischen Kirche „St. Georg“ in
Hockenheim unter der musikalischen Beteiligung
von der Stadtkapelle Hockenheim und dem Männer-
chor der Liedertafel Hockenheim Ihr 50jähriges Ehe-
jubiläum. Nachdem die Stadtkapelle den Einmarsch
des Ehepaars Treutlein musikalisch unterstützte,
sang der Männerchor, nach der Begrüßungszeremo-
nie durch Pfarrer Grabetz, unter der Leitung von
Werner Wiedemann das Lied: „I want to be a Chris-
tian“. Im weiteren Verlauf des Festgottesdienstes
wurden noch die Lieder: „Ich bete an die Macht der
Liebe“ und „Herr Deine Güte“ zu Gehör gebracht.
Nach dem die kirchlichen Feierlichkeiten mit dem

Äpfel direkt vom Erzeuger
Walter Hoffmann

Hockenheimer Straße 14
Tel. 0 62 05/3 16 97
68809 Neulußheim

Christoph Kühnle
Geschäftsführer

Tief- und Kanalisationsbau · 
Abdichtungen von Kelleraußenwänden

Pflasterarbeiten · Abrissarbeiten
Sanierung

Walldorfer Straße 34
68766 Hockenheim
Tel. 0 62 05 / 43 47
Fax 0 62 05 / 1 70 97

Bestens präsentiert im idyllischen Museumsinnenhof Das strahlende Jubelpaar vor der Kirche
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Ausmarsch des Jubelpaars beendet waren, über-
reichte der 1. Vorsitzende Heinz Lörch dem glük-
klichen Ehepaar Treutlein ein Geschenk vom Verein
verbunden mit den besten Glückwünschen für den
weiteren gemeinsamen Lebensweg und einem Dank 
für die langjährige Zugehörigkeit und Treue zum Ver-
ein, aber auch für all die im Laufe der Jahre geleis-
tete Hilfe in vielfältigster Art und Weise. Als Danke-
schön überreichte Adalbert Treutlein jedem Sänger
ein Kuvert um auf das Wohl von Adalbert und Ger-
trud anstoßen zu können.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Waldfestvorschau
Die Liedertafel bietet beim Waldfest in der Festhalle
beim alten Fahrerlager am Samstag/Sonntag, 
14. Juli/15. Juli 2011 Ihren Besuchern kulinarische
Genüsse vom Grill sowie kühle Getränke vom Fass
und aus der Flasche. So gibt es am Sonntag zum
Frühschoppen eine Brotzeit mit Weißwürsten, Bre-
zeln und süßem Senf. Auch steht ein bayrischer

Grillschinken als besonderes Schmankerl auf dem
Speiseplan. Über die Mittagszeit finden die Gäste
wieder zwei Menüs als komplettes Mittagessen vor.
Zum einen Schnitzel mit Beilagen und zum anderen
Pfannengyros mit Tzatziki und Beilagen. Außerdem
stehen natürlich auch die bei einem Waldfest üb-
lichen Speisen zur Auswahl. Darüber hinaus ist an
beiden Tagen eine reichhaltig bestückte Kuchenbar
präsent. Am Samstag findet ab 18.30 Uhr ein Kin-
derprogramm statt.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen neben der
Liedertafel mit Ihren Chören (Kinder-,  Frauen- und
Männerchor, CHORIOS), die Hockenheimer Bruder-
vereine, Gastchöre aus Ketsch, Oftersheim und Wie-
sental sowie der Fanfarenzug der Rennstadt. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind herzlich
eingeladen.

Karlsruher Str. 12 · 68766 Hockenheim
Tel.: 06205/2020-0

„Zum Altvadderlesboam”

DJK-Vereinsgaststätte
Inh.: Elke Görg-Lokaj

Nordring 1 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05/15015

Fax: 0 62 05/2 04 7105
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Bei der Mitgliederversammlung
des Männergesangverein Lieder-
tafel im Brauhaus „Zum Stadt-
park“ am Freitag, 16. März 2012,
welche von zahlreichen Mitglie-
dern besucht wurde, standen
neben den Chorvorträgen des
Frauen- und Männerchores, die
Ernennung von Ehrenmitgliedern,
Ehrungen, die einzelnen Berichte
des Vorstandes sowie Neuwahlen
der kompletten Vorstandschaft
auf der Tagesordnung. 
Nach der Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden Heinz Lörch eröff-
nete der Männerchor unter der
Leitung des Dirigenten Lorenzo
Da Rio mit „Im Abendrot“ von
Franz Schubert die Versammlung.
Im Anschluss gedachte man in
einer Schweigeminute den ver-
storbenen Mitgliedern des ver-
gangenen Jahres. Vom Männer-
chor erklang hierzu „Tebe moem“
von Dimitri Bortniansky. Als näch-
ster Tagesordnungspunkt fanden

die Ehrungen für fleißigen Pro-
benbesuch statt. Ausgezeichnet
wurden: Doris Naber, Renate
Zahn, Ilse Kleber, Marianne
Lörch, Christa Reisinger, Traudl
Weimar, Christa Rehberger, Ilse
Töpfer, Jutta Riedel, Ilse Dietz,
Inge Haas, Anne Keller, Liselotte
Marquetant, Elisabeth Offenloch,
Emmy Klee, Angela Haas, Renate
Lana, Josef Held, Alfred Kühnle,
Bernd Riedel, Peter Haas, Die-
trich Hinterleitner, Adalbert Treut-
lein, Werner Trenkler, Gerhard
Held, Klaus Naber, Norbert Bran-
denburger, Rudi Hüttler, Hans
Keller, Günter Wirth, Wirth, Hans
Hartmann, Uwe Muth, Heinz
Lörch, Werner Wiedemann,
Klaus-Peter Gräbner, Helmut Bin-
der und Wolfgang Weiß. Daran
anschließend stand die Ernen-
nung von Ehrenmitgliedern auf
dem Programm. Gemäß der Eh-
renordnung des Vereins ernannte
die Mitgliederversammlung auf

Vorschlag des Vorstandes die
Herren Bernhard Fuchs, Dietrich
Etzel und Rudi Stohner zu Ehren-
mitgliedern. Der Frauenchor
–ebenfalls unter dem Dirigat von
Lorenzo Da Rio – beendete den
Ehrungsteil mit dem Liedvortrag
Rosenzeit von Robert Pappert.
Zu Beginn seines Berichtes sagte
der Vorsitzende Dank allen Helfe-
rinnen und Helfern, die durch
ihren Einsatz und ihre Hilfe zum
Gelingen der anstehenden Aufga-
ben einen wesentlichen Beitrag
geleistet haben. Sein besonderer
Dank galt den Dirigenten Lorenzo
da Rio (Frauen- und Männerchor,
CHORios) und Verena Bittner
(Kinderchor), den Vizechorleitern,
dem Redaktionsteam der Verein-
szeitung, der Gruppe Singen mit
Senioren, der gesamten Vor-
standschaft, allen Sängerinnen
und Sängern, die auch im vergan-
genen Jahr wieder viele Chorpro-
ben und Auftritte zu bewältigen

Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen bei der Liedertafel
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hatten, allen Spendern und Spon-
soren für die finanzielle Unterstüt-
zung sowie der Stadtverwaltung
für die sachliche und offene Zu-
sammenarbeit. In seiner Vor-
schau auf die Veranstaltungen in
diesem Jahr hob er besonders
das 25jährige Kinderchorjubiläum
am 1. Juli sowie das Kirchenkon-
zert am 4. November hervor.
Schriftführer Peter Haas gab den
anwesenden Mitgliedern mit dem
Tätigkeitsbericht einen detaillier-
ten Überblick über die vielfältigen
Aktivitäten des Vereins im vergan-
genen Jahr und zeigte die Mitglie-
derbewegung auf. Für den Frau-
enchor gab die stellvertretende
Vorsitzende Jutta Riedel den Be-
richt. Sie ging dabei auf die ein-
zelnen Auftritte des Frauenchores
ein. Bei Dirigent Lorenzo Da Rio

bedankte sie sich für seine geleis-
tete Arbeit und das angenehme
Miteinander. Chorleiter Lorenzo
Da Rio zog in seinem Bericht ein
positives Fazit seiner nunmehr
einjährigen Chorleitertätigkeit bei
den Liedertafelchören. Für das
laufende Jahr wünschte er sich
Elan und Einsatzbereitschaft von
allen Sängerinnen und Sängern
bei der Vorbereitung für das an-
stehende Kirchenkonzert im No-
vember. Für den Vergnügungs-
ausschuss zog Hans Keller ein
positives Resümee der durchge-
führten Aktivitäten. Er dankte den
Mitglieder für die tatkräftige Hilfe
und rief dazu auf auch weiterhin
aktiv mit zuarbeiten. Für den Ju-
gendausschuss gab Anja Keller
den Bericht. Dabei streifte sie
nochmals die Aktivitäten des ver-

gangenen Jahres und fand Worte
des Dankes für die Dirigentin Ver-
ena Bittner und die Betreuerin
Doris Naber. Schatzmeisterin
Edeltraut Janisch gab der Ver-
sammlung einen Überblick über
die Finanzlage des Vereins und
informierte die Mitglieder über ein
positives Jahresergebnis. Wolf-
gang Weiß bestätigte im Namen
der Revisoren eine einwandfreie
und ordnungsgemäße Buchfüh-
rung und beantragte für die
Schatzmeisterin und den Gesamt-
vorstand die Entlastung. Diese
wurde von der Mitgliederver-
sammlung einstimmig erteilt.
Danach standen die Neuwahlen
des Gesamtvorstandes auf dem
Programm. Der Wahlausschuss
mit den Herren Gerhard Kuhn, Al-
fred Kühnle und Günter Wirth
führte in bewährter Manier dabei
Regie und binnen kürzester Zeit
waren alle Vorstandsposten be-
setzt. Die komplette Vorstand-
schaft setzt sich künftig wie folgt
zusammen: 1. Vorsitzender Heinz
Lörch, zu stellvertretenden Vorsit-
zenden wurden Jutta Riedel und
Stefan Held gewählt. Schatzmeis-
ter: Edeltraud Janisch, stellvertre-
tender Schatzmeister Anita Schin-
ke. Zum Schriftführer wurde Peter
Haas gewählt, sein Stellvertreter
ist Florian Stohner. Beisitzer beim
Frauen- und Männerchor sind
künftig Doris Naber, Christa Rei-
singer, Karin Wiesemann, Emmy
Klee, Stefan Held, Rolf Stohner,

Die Geehrten für fleißigen Singstundenbesuch
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Uwe Muth und Rudi Stohner. Der
Vergnügungsausschuss wird von
Hans Keller vertreten. Helmut
Horn vertritt die Fördernden Mit-
glieder und Rudi Hüttler die Akti-
ven Senioren der Liedertafel. Anja
Keller, Marcel Transier und Flori-
an Stohner wurden in den Ju-
gendausschuss gewählt. Als No-
tenwarte fungieren Doris Naber,
Christa Reisinger und Klaus-Peter
Gräbner. Zu Kassenrevisoren
wurden von der Versammlung
Wolfgang Weiß und Gerhard
Oberheim bestellt.

Der Vorsitzende Heinz Lörch be-
dankte sich im Namen der gesam-
ten neuen Vorstandschaft für das
bei den Wahlen entgegenge-
brachte Vertrauen. Danach dank-
te er den ausgeschiedenen Vor-
standsmitgliedern einzeln für die
geleistete Arbeit und überreichte
jedem ein Präsent. Mit dem ge-
meinsam gesungenen „Badner-
lied“ endete die harmonisch ver-
laufene Versammlung.

T h e r m o m i x - F a c h b e r a t e r i n
Ines Gund
Albweg 3
68766 Hockenheim
gundines@arcor.de
Tel. 0 62 05/1 65 34
Fax 0 62 05/3 09 69 46

Thermomix kann fast alles– 
und das unglaublich schnell:

wiegen – hacken - mixen -rühren – mahlen
schroten – kneten – emulgieren – kochen

– glutenfreie Buffets – 
Kochabende in Waghäusel
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unter dem sicheren Dirigat von
Rudi Hüttler. Mit dem Lied „Ein
schöner Tag ward uns beschert“
wurde der Abschied eingeläutet
und die aktiven Senioren der Lie-
dertafel sagten zu, auch im Spät-
jahr zum Herbstliedersingen im
Altenheim St. Elisabeth wieder
gerne zu erscheinen.

„Schon den ganzen Tag freuen
sich die Heimbewohner auf das
Miteinander Singen zusammen
mit der Gruppe der aktiven Senio-
ren“, unterstrich in seinen Gruß-
worten der Heimleiter Markus
Hübl am Dienstag, 27. März 2012.
Diese Freude kam auch in vielen
strahlenden und erwartungsvollen
Gesichtern der älteren Mitmen-
schen zum Ausdruck.
Zunächst wurden alte Bekannte
getroffen, manches Zwiegespräch
wurde geführt und bei den vorge-
tragenen Liedern sah man in den
Blicken aller Teilnehmer Freude
aufkommen. Und man muss sich
schon wundern, wie die alten
Menschen noch aus dem „Altge-
dächtnis“ heraus mitsingen kön-
nen bei den Liedern, wie „Jetzt
fängt das schöne Frühjahr an“
oder „Im Märzen der Bauer die
Rößlein einspannt“. 
Die Sonne schien durch die Fen-
ster und es war eine schöne, kurz-
weilige Zeit. Die wunderbar blü-
hende Natur wurde in allen Facet-
ten besungen, aber auch an die
munter zwitschernde Vogelwelt
wurde in vielen Liedern gedacht.

Manche Freudenträne wurde bei
den Heimbewohnern vergossen,
denn jedes einzelne Lied hat si-
cher auch seine eigene menschli-
che Geschichte und rief bestimmt
einige schöne Lebenserinnerun-
gen wach.
Zur Jahreszeit passende Gedich-
te rundeten das gemeinsame Pro-
gramm ab. 
Die Singgemeinschaft der aktiven
Senioren der Liedertafel stand

Singgemeinschaft der Aktiven Senioren unterhielten die Heimbewohner

Inh. R. Eichhorn
Kronauer Straße 5a • 68753 Waghäusel-Kirrlach

Telefon (0 72 54) 6 07 76

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10-13 Uhr und 15-18.30 Uhr, 

Sa. 9-13 Uhr

B R A U T B O U T I Q U E

68766 Hockenheim
Karlsruher Str. 10/1

68723 Schwetzingen
Mannheimer Str. 25

68804 Altlußheim
Rheinhäuser Str. 28

Mit bunten Liedern den Frühling begrüßt
Aktive Senioren der Liedertafel singen mit 

den Heimbewohnern von St. Elisabeth
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Ehrungen für langjährige verdien-
te Mitglieder, ein musikalischer
Querschnitt der Liedertafelchöre
und ein Theaterstück bei dem
kein Auge trocken blieb, waren die
Ecksäulen eines rundum gelun-
gen Frühlingsballes des MGV Lie-
dertafel am Samstag, 21. April
2012 in der sehr gut besuchten
Stadthalle.
Pünktlich um 19.30 Uhr eröffnete
der Frauenchor unter der Leitung
des musikalischen Leiters Loren-
zo Da Rio mit den Liedern „Baila

negra cumbia“ und „Burden down“
den offiziellen Ehrungsteil des
Abends. Der Vorsitzende der Lie-
dertafel, Heinz Lörch, konnte in
seiner Begrüssungsrede wieder
einmal viel örtliche Prominenz, an
der Spitze OB Dieter Gummer mit
Gattin, die Abordnungen der Bru-
dervereine sowie viele Ehrenmit-
glieder willkommen heissen. Nach
einem kurzen Rückblick auf das
vergangene Jahr, wies er auf die
zwei wichtigsten Veranstaltungen
dieses Jahres hin. Zum einen auf

das 25jährige Jubiläum des Kin-
derchores, welches am Sonntag,
1. Juli 2012 im Lutherhaus ge-
feiert wird, zum anderen auf das
Kirchenkonzert am Sonntag, 
4. November 2012 in der Katholi-
schen Kirche St. Georg, welches
unter dem Motto „Spirituals, Gos-
pels und geistliche Chormusik“
steht und vom Frauen- und Män-
nerchor und von CHORios gestal-
tet wird. Mit dem Lied „The rose“
verabschiedete sich der Frauen-
chor vom Publikum. Mit „Früh-

Frühlingsball mit Gesang, 
Ehrungen und einem Theaterstück 

bei der Liedertafel

Metzgerei
Siegfried Albert 

Rathausstraße 31
68766 Hockenheim

0 62 05/44
74

... sausc
hnell in P

arty-

und Platt
enservice



den Badischen und den Deut-
schen Chorverband durch. Hier
erhielten für 25 Jahre aktives Sin-
gen Liselotte Marquardt und
Klaus Naber die silberne Ehren-
kette bzw. silberne Ehrennadel
des Deutschen Sängerbundes
und für 40 Jahre aktives Singen
Hans Gaa und Rudi Stohner die
Ehrennadel in Gold. Für ihre
10jährige Tätigkeit im geschäfts-
führenden Vorstand erhielt Schatz-
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lingserwachen“ leitete nun der
Männerchor zum Ehrungsteil
durch den Verein über. In seiner
Laudatio bedankte sich der Vorsit-
zende Heinz Lörch bei den Jubila-
ren für ihre Vereinstreue und die
Unterstützung der Liedertafel. Für
25 Jahre Mitgliedschaft wurden
Norbert Gaa, Gisela Heiligenthal,
Ilona Klebert, Armin Krämer, Ger-
hard Kuhn, Liselotte Marquardt
und Klaus Naber mit der silbernen
Vereinsehrennadel ausgezeich-
net. Für 40 Jahre Mitgliedschaft
wurden Helmut Binder, Dietrich
Etzel, Hans Gaa, Rudi Stohner
und Anne Träutlein und für 50
Jahre Vereinszugehörigkeit Bern-
hard Fuchs geehrt. Für 60 Jahre
Vereinstreue wurden Manfred
Haas, Theo Horn, Kurt Stohner
und Richard Walz und für 65
Jahre Mitgliedschaft Ludwig
Hambsch und Fritz Klebert ausge-
zeichnet. Eine besondere Ehrung
erfuhren Dietrich Etzel, Bernhard
Fuchs und Rudi Stohner mit der
Aufnahme in den Kreis der Ehren-
mitglieder. 
Die 2. Vorsitzenden der Liederta-
fel, Jutta Riedel und Stefan Held,

überreichten die Urkunden und
Ehrennadeln sowie Präsente an
die zu Ehrenden. Der Männerchor
beendete seine Darbietungen mit
„Die Prinzessin und der Tromm-
ler“ und „Funiculi, funicula“. Bevor
Chorios mit „Disney on stage“ und
dem bekannten „Hallelujah“ von
Leonhard Cohen das Publikum
begeisterte, führte der stellvertre-
tende Chorverbandsvorsitzende
Otto Günther die Ehrungen für

Die Unterhaltungsgruppe der Liedertafel brachten die Lachmuskeln im Saal zum Beben
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meisterin Edeltraud Janisch die
Kreisehrenkette mit Brosche in
Silber. Zum Abschluss des Eh-
rungsteiles gab der Teeniechor
unter der Leitung von Verena Bitt-
ner mit seinem Auftritt und den
Liedern „Radio Gaga“ und „No-
thing else matters“ einen Vorge-
schmack auf die Festveranstal-
tung Anfang Juli.
Nach einer kurzen Umbaupause
betrat die Unterhaltungsgruppe
der Liedertafel die Bretter, die die
Welt bedeuten. Mit dem Lustspiel
in drei Akten „Nirgends isches so
schä wie dähom“ brachten Andre-
as Rohr (Schauspieler und Regis-

seur in Personalunion) und seine
Mitstreiter Monika Butz, Melanie
Geider, Anita Keller, Anja Keller,
Ria Keller, Ilona Krämer, Helmut
Butz, Peter Haas und Florian Kel-
ler die Lachmuskeln im Saal zum
Beben. In dieser in "Hoggema"
Mundart aufgeführten Verwechs-
lungskomödie sorgten eine ge-
wonnene Mallorcareise und ver-
tauschte Koffer für allerlei Turbu-
lenzen in den zwischenmensch-
lichen Beziehungen. Mit tosen-
dem Applaus bedankte sich das
Publikum bei den Darstellern für
90 Minuten beste Unterhaltung.
Danach war die Tanzfläche frei,

um zu den Klängen von "Music
Team" das Tanzbein zu schwin-
gen. In den Tanzpausen erfolgte
noch der Losverkauf für die sehr
reichhaltige Tombola sowie die
Bekanntgabe der Gewinner der
Sonderverlosung, so dass weit
nach Mitternacht selbst die letz-
ten Gäste zufrieden nach Hause
gingen.
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„Es wird jeden Tag betrogen und
gestohlen. Hierbei stellen gerade
die älteren Menschen bei den so-
genannten Ganoven einen gern
gesehenen Personenkreis dar“,
mit dieser Aussage begann Krimi-
nalhauptkommissar a.D. Hans
Sattler am Donnerstag, 26. April
2012 seine Ausführungen im Rah-
men einer gutbesuchten Vortrags-
veranstaltung der aktiven Senio-
ren der MGV Liedertafel Hocken-
heim im Brauhaus „Zum Stadt-
park“. 
Die meisten Einbrüche passieren
über die Terassentüren, wichtig
sei immer alles gut zu verschlie-
ßen, auch verstärkt noch mit
Sperrbügeln oder durch Stangen-
verriegelungen. „Sicherheit koste
nun einmal Geld, welches mit sol-
chen Maßnahmen gut angelegt
sei“, betonte Sattler weiter.
Alle Tricks kommen zur Anwen-
dung, sei dies die Bitte um ein

Glas Wasser oder die Aussage
„ich muss einmal schnell telefo-
nieren, denn ich hatte einen Un-
fall“. Auch die andere Masche mit
der Erledigung von einem drin-

genden Bedürfnis verbunden mit
der Bitte um die Toilettenbenut-
zung. Oberste Devise so Sattler
sei „Niemand Fremdes in die
Wohnung lassen“. Oft seien diese

Kriminalprävention im Alter, 
wichtig sind gute und 

aufmerksame Nachbarn

Interessierte Zuhörerschaft zu einem heiklen Thema
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Seit 1958

Inhaberin: Annette Herm-Offenloch
Moderne Floristik für jeden Anlass.

Bei uns „blüht“ ❁ Ihnen was.

Ganoven auch als falsche Polizis-
ten unterwegs oder geben an, Mit-
arbeiter der Stadtwerke zu sein,
hier gelte es, sich immer den
Dienstausweis zeigen zu lassen.
„Gut sei in allen Dingen, insbe-
sondere bei Abwesenheit, eine
gut funktionierende Nachbar-
schaft, wo jede Veränderung am
Anwesen wahrgenommen werde.
Dies sei Ausdruck eines guten
bürgerschaftlichen Miteinanders“
betonte Sattler.
Immer wieder zur Anwendung
komme der Enkeltrick, eine be-
sonders hinterhältige Form des
Betrugs. Mit den Worten „Rate
mal, wer hier spricht“ oder ähn-
lichen Formulierungen rufen die

Betrüger an, geben sich als Enkel,
Verwandte oder auch als gute Be-
kannte aus und bitten kurzfristig
um Bargeld. Als Gründe werden
finanzielle Engpässe oder Notla-
gen vorgetäuscht, wie z.B. ein Un-
fall oder ein teurer Krankenhaus-
aufenthalt und die Lage wird als
äußerst dringlich dargestellt. So-
bald eine Bereitschaft erkennbar
ist, wird ein Bote angekündigt,
dieser würde sich mit einem ver-
einbarten Kennwort ausweisen
und das Geld abholen. Sattler
meinte „Hier gelte es misstrauisch
zu sein, nichts über finanzielle
Verhältnisse preiszugeben und
beim geringsten Verdacht sofort
die Polizei zu verständigen“. 

Nicht fehlen duften im Vortrag von
Sattler natürlich Hinweise zu den
sogenannten Haustürgeschäften
und dem damit zusammenhän-
genden Widerrufsrecht innerhalb
von 14 Tagen, genauso Ausfüh-
rungen zu Kaffeefahrten, denn
auch hierbei bekomme man
nichts geschenkt. 
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Alljährlich veranstaltet die Lieder-
tafel das Vatertagswaldfest beim
ehemaligen „Rentnerbänkl“ mitten
im Wald gelegen. Sowohl mit
Auto, Fahrrad aber auch zu Fuß
sehr gut zu erreichen, bot dieses
Waldfest an Christi Himmelfahrt
am Donnerstag, 17. Mai 2012 den
Vatertagsausflüglern einen belieb-
ten Rastplatz.
Hier machte die Einkehr so richtig
Spaß. Das Wetter zeigte sich von
seiner besten Seite und bei strah-
lendem Sonnenschein mit ange-
nehmen Temperaturen konnte
man meinen, dass der Wettergott
ein „Liedertäfler“ sei.  
Selbstverständlich war auch für
das leibliche Wohl wieder bestens
gesorgt.
Wie immer und jedes Jahr mus-
sten vor dem Beginn des Vater-
tagwaldfestes allerhand Arbeiten
verrichtet werden. Angefangen
beim Dienstplan schreiben über

einkaufen der Eisbeine, des Sau-
erkrauts, der Servela- und Rinds-
würste und vieles, vieles andere
mehr. Am Tag vor dem Fest mus-
ste der Festplatz im Hockenhei-
mer Wald hergerichtet werden
und die ganzen Utensilien, die für
ein Fest benötigt werden, gerich-
tet werden. 
Am Vatertagswaldfest wurden
dann in aller Frühe die leckeren
Knielin beim Metzger gekocht und
das Sauerkraut zubereitet. Die
Verkaufspavillons und Festtisch-
garnituren mussten aufgebaut
werden und noch dies und das.
Die Eisbeine schmeckten dieses
Jahr wieder hervorragend. Ge-
nauso wie das Sauerkraut, die
Servela- und Rindswürste, Fisch-
brötchen und der Weiße Käse.
Natürlich darf auch nicht der
selbstgebackene Kuchen, der
wieder einmal von vielen aktiven
und passiven Mitgliedern gespen-
det wurde, nicht vergessen wer-
den.
Insgesamt waren die Verantwort-
lichen mit dem Verlauf des Festes

sehr zufrieden. Die Vorstand-
schaft und der Vergnügungsaus-
schuss möchten sich bei allen
Helferinnen und Helfern und allen
Kuchenspendern noch einmal
recht herzlich bedanken.

Bei strahlendem Sonnenschein ein paar schöne Stunden verbracht

Beim Vatertagswaldfest muss der Wettergott 
ein „Liedertäfler“ gewesen sein 
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Fast perfekte äußere Bedingun-
gen bescherten dem MGV Lieder-
tafel beim diesjährigen Hocken-
heimer Mai am Freitag/Samstag,
18. Mai / 19. Mai 2012 einen
Traumstart in die Freiluftsaison.
Bereits am Freitag beim Stand-
aufbau zeigte sich der Wettergott
von seiner besten Seite.
Einige Helfer trafen sich am frü-
hen Nachmittag um die Hütten im
Maidorf auf Hochglanz zu brin-
gen. Es wurde geputzt, ge-
schmückt, Tische und Bänke auf-
gebaut, Grill´s aufgestellt, Kühl-
schränke eingeräumt und Gläser
gespült um am Abend für die
Gäste gerüstet zu sein. Unter der
Leitung von unserem Vorstand
Heinz Lörch wurde bereits am
Morgen eine große Menge selbst-
gemachter Kartoffelsalat bei der
Familie Naber zubereitet. 
Pünktlich um 18.00 Uhr stellten
sich die ersten Besucher ein.
Einen tollen Anblick bot die Fest-
meile rund um die Zehntscheuer
den Besuchern. In der Mitte des
Festplatzes wurden Tische und
Bänke aufgestellt und drum
herum waren die Verkaufsstände
der teilnehmenden Vereine (HSV,
Ski-Club, Ringdeifel, Karnevals-
verein Blau-Weiß, Männerge-
sangverein Eintracht und MGV
Liedertafel) platziert. Das schöne
Ambiente und das Wetter trugen
zur guten Stimmung bei.
An unserem Stand herrschte von
Anfang an ein dichtes Gedränge,
so dass alle Helfer reichlich zu
Tun hatten. Speziell an der Grill-
station mit Bayrischem Grillschin-
ken und knusprigem Spießbraten
gab es keine Verschnaufpause.
Ergänzend zu diesen beiden Ge-
richten gab es Brat-, Currywurst
und Fleischkäse mit Kartoffelsalat

oder Brötchen. Als Schmankerl
neben Weinen und alkoholfreien
Getränken wurde Original Münch-
ner Hofbräu Bier ausgeschenkt.
Mit dieser Speise- und Getränke-
karte hatten die Verantwortlichen
in´s  Schwarze getroffen. 
Auch das Bühnenprogramm am
Freitagabend ließ keine Wünsche
offen. Gegen 20.00 Uhr betraten
die Beat Brothers die Bühne im
Maidorf. Man war gespannt was
diese Band beim Hockenheimer
Mai auf die Beine stellen würde.
Nach kurzer Zeit hatten die Musi-
ker ihr Publikum voll im Griff. Es
wurde getanzt und mitgesungen
bei den alten bekannten Ever-
greens aus den 60/70 Jahren. Es
herrschte ausgelassene Stim-
mung bis in die späten Abend-
stunden, was sich auch beim Um-
satz positiv auswirkte. Weit nach
Mitternacht wurde es etwas ruhi-
ger und man konnte die letzten
Gäste verabschieden.
Am Samstagmorgen in aller
Frühe musste neue Ware geor-

dert werden, da am Tag zuvor fast
alle Vorräte geplündert wurden.
Einige Umbauten mussten vor-
genommen werden, denn am
Samstag gab es bei der Liederta-
fel traditionell hausgebackenen
Kuchen. Die gekühlte Kuchenthe-
ke wurde unter einem Zelt aufge-
baut damit vom Wirtschaftskon-
trolldienst keine Beanstandungen
kommen würden. Der Grill wurde
wieder unter Feuer genommen
und die Grillschinken konnten so
bis zum offiziellen Beginn bereits
garen. Pünktlich um 11.00 Uhr
wurde der Hockenheimer Mai zu
den Klängen vom Fanfarenzug
der Rennstadt Hockenheim durch
den Oberbürgermeister Herrn
Dieter Gummer mit dem Festbier-
anstich eröffnet. Mit den Worten
„Hockenheim ist lebendig“ freute
sich der OB sichtlich und strahlte
mit der Sonne um die Wette. Da-
nach füllte sich das Festgelände
allmählich. 
Über die Mittagszeit ging es an
den Ständen noch etwas ruhig zu,

Maidorf ein gutes Pflaster
für die Liedertafel

Sehr gut bestückte Kuchentheke fand reißenden Absatz
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den ersten Ansturm erlebten die
Damen vom Kuchenteam zur Kaf-
fee- und Kuchenzeit. Reißenden
Absatz fand das reichlich und
sehr gut bestückte Küchenbuffet.
Die Kuchen wurden von den Ver-
einsmitgliedern gebacken und ge-
spendet.  Beim Aussehen und Ge-
schmack ließen die Kuchen und
Torten einer Konditorei in nichts
nach. 
So konnte am späten Nachmittag
stolz verkündet werden „Kaffee
und Kuchen ausverkauft“. Am
Abend war wieder deftiges vom
Grill gefragt. An den Kassen bilde-
ten sich zeitweise größere Men-
schenansammlungen. Aber auch
dies wurde von unserem Personal
vorbildlich gemeistert. Die Stim-
mung rund um die Zehntscheuer
und bei der Bühne waren sehr gut
bis ein heftiger, länger anhalten-
der Wolkenbruch mit Sturm in den
frühen Abendstunden einsetzte
welches viele Besucher zum Auf-
bruch zwang. 

Das Gitarrenduo „Black&Wine“
sollte für Kurzweil beim etwas
älteren Semester im Anschluss
sorgen dies blieb aber aus weil
man vor fast leeren Bänken und
Tischen spielte. Die Besucher bei
der Liedertafel hielten sich jetzt
auch in Grenzen nach diesem
heftigen Regendebakel. Und so
konnten die Helfer/innen in den
späten Nachtstunden den Nach-
hauseweg antreten. 
Am Sonntagmorgen herrschte
schon wieder reges Treiben im
Maidorf, denn alle Vereine mus-
sten ihr Inventar abbauen und
verstauen. Fahnen, Girlanden
und Lichterketten wurden einge-
rollt um nächstes Jahr wieder ge-
rüstet zu sein, wenn es heißt auf
zum „38. Hockenheimer Mai“.
Strahlende Gesichter bei den Ver-
antwortlichen der sechs Vereine
im Maidorf, die alle mit dem Be-
such zufrieden waren. Viele gut
gelaunte Menschen an den zwei
Tagen und eine lange Verweildau-

er bescherten den Vereinen einen
guten Umsatz. 
An dieser Stelle möchte sich der
Vergnügungsausschuss bei allen
Helfern und Kuchenspendern
noch einmal für ihre Unterstüt-
zung im Sinne des Vereins recht
herzlich bedanken.
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Liebe Vereinsmitglieder,

an dieser Stelle möchten wir noch
einmal auf unser Kinderchorjubi-
läum hinweisen. 

Bereits seit Ende des vergange-
nen Jahres übt der Kinder- und
Teeniechor für die Feierlichkeiten
anlässlich des 25jährigen Jubi-
läums des Kinderchores. 

Die Kleinsten des Vereins präsen-
tieren Ihnen einen bunten Melo-
dienstrauß aus den verschiede-
nen Musikepochen seit der Grün-
dung 1987. Sie dürfen sich auf
Schlager, Rock, Pop und Rap
freuen. Dargeboten werden die
bekannten Hits als Chorfassung,
Duett oder als Solostück.

Das Vokalensemble „CHORIOS“
wird den Nachmittag mit einem
Disney Medley mit gestalten.

Natürlich werden auch Erfri-
schungsgetränke sowie Kaffee
und Kuchen angeboten.
Die Kinder sowie der Jugendaus-
schuss würde sich freuen recht
viele Mitglieder und Freunde der
Liedertafel an diesem Nachmittag
begrüßen zu dürfen.

Vorankündigung 
für Kinderchorjubiläum
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In einem Erwachsenenchor hat
der Chorleiter oftmals mit über
Jahrzehnte gewachsenen Struk-
turen und Gewohnheiten zu
kämpfen. Neue Einsingübungen
werden als „Kindergarten-Übun-
gen“ abgetan oder das Einsingen
selbst in Frage gestellt. Gerade
hier darf ein Chorleiter nicht nach-
geben. Er hat die musikalische
Verantwortung und damit auch die
Stimme seine SängerInnen zu bil-
den und zu pflegen. Auch hier gilt
wie bei den anderen Chorgattun-
gen, dass eine gute und konse-
quent durchgeführte Stimmbil-
dung gerade in einem Laienchor
zu immer besseren Ergebnissen
führt. Es verbessert sich der Chor-
klang, aber auch jeder Einzelne
spürt eine Verbesserung im Um-
gang mit seiner Stimme. 
Solche positiven Erfahrungen las-
sen das Vertrauen zum Chorleiter
wachsen und Probleme wie oben
beschrieben, werden sich lösen. 
Es gibt viele Sammlungen an Ein-
singübungen, jedoch sollte die
stimmbildnerische Arbeit niemals
zweckfrei und unkontrolliert abge-
spult werden. 
Selbstverständlich sollten Übun-
gen auch wiederholt werden, aber
es sollten auch immer wieder
neue und für die Chorsänger mo-
tivierende Übungen vom Chorlei-
ter eingebracht werden. 
Die SängerInnen müssen wissen,
worauf es bei der Übung an-
kommt und diese Übung bewusst
und zielgerichtet ausführen. Bei
jeder Stimmbildung ist es wichtig,
dass der Chorleiter kontrolliert.
Der Chorleiter sollte variieren, er
muss immer wieder neue Hilfe-
stellungen geben und auch ein-
greifen, wenn nicht alles gelungen
ist.  

Jeder Chor sollte von seinem
Chorleiter gefordert werden. 
Im Bereich der Erwachsenenchö-
re gibt es die Jungen Chöre und
die Gemischten Chöre. Die Chor-
arbeit ist meistens sehr unter-
schiedlich und gerade hinsichtlich
der Stimmbildung gibt es äußerst
differente Problemfelder. Wenn
der Sopran eines Jungen Chores
mit der Höhe kein Problem hat, so
bedeutet dies nicht, dass hier
stimmbildnerisch nichts unter-
nommen werden muss. Im
Gegenteil: Lässt der Chorleiter
dieses Feld stimmbildnerisch aus-
geklammert, so wird aus einer
schlanken Höhe recht schnell
eine gepresste und harte Tonge-
bung. Ständiges Training erhält
nicht nur den Status Quo, sondern
erweitert stetig die Möglichkeiten
des Chores. In einem Gemischten
Chor steht der Chorleiter oft vor
der Tatsache, dass aufgrund der
Altersstruktur der Sänger in sei-
nem Chor die Höhe im Sopran nur
noch sehr eingeschränkt vorhan-
den ist. Aber gerade in dieser Si-
tuation muss der Chorleiter über
die Stimme im Alter Bescheid wis-
sen, behutsam mit dem Thema
umgehen und mit den entspre-
chenden stimmbildnerischen
Maßnahmen die vorhandenen
Probleme angehen.
Der Stimmumfang ist nur eines
von vielen Gebieten, denen sich
Stimmbildung widmet. Unter an-
derem gibt es noch Atmung, Vo-
kalbildung und Vokalsitz, Reso-
nanz, Register, Intonation um nur
einige Gebiete zu nennen. 
Die Stimmbildung für ältere Sän-
ger stellt für Chorleiter immer wie-
der eine Herausforderung dar.
Auch wenn es kaum explizite Se-
niorenchöre gibt, so sind die

Grenzen von einem Gemischten
Chor zu einem Seniorenchor flie-
ßend oder vielleicht auch gar nicht
mehr vorhanden. Diesem Phäno-
men muss die Stimmbildung
Rechnung tragen. 
Auch wenn der Alterungsprozess
des Stimmapparates nicht aufge-
halten werden kann, so können
durch gezieltes Stimmtraining
viele altersbedingte Veränderun-
gen kompensiert werden. 

Stimmbildung im Erwachsenenchor
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Wir bedanken uns bei allen 
Inserenten.

Liebe Mitglieder, bitte berücksichtigen Sie bei Ihren
Einkäufen oder bei der Erledigung der Geschäfte
des täglichen Lebens diese Firmen.

Dank und Empfehlung

Impressum

Die Liedertafel-Info erscheint unregelmäßig, min-
destens aber viermal im Jahr. Neben ihrer Funktion
als Vereinszeitung und Informationsblatt dient sie
auch als Mitteilungsblatt für die Vorstandschaft. Die
„Info” wird von einem Redaktionsteam erstellt. Mit-
glieder dieses Redaktionsteams sind:
Frau Ria Keller, Frau Else Klebert, Herr Jürgen Bitt-
ner, Herr Peter Haas, Herr Heinz Lörch, Herr Bernd
Riedel und Herr Rolf Stohner. Allgemeine Beiträge

werden vom Redaktionsteam verantwortet. Für Mit-
teilungen der Vorstandschaft zeichnen sich die Mit-
glieder des geschäftsführenden Vorstandes gemein-
sam verantwortlich. Beiträge von Vereinsmitgliedern
oder auch anderen Personen können jeweils bei den
Ansprechpartnern des Redaktionsteams abgegeben
werden. Das Redaktionsteam kann die Veröffentli-
chung von zugesandten Beiträgen ablehnen.


